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Neuheiten auf Pützchens Markt
Die Vorbereitungen sind auf der Zielgeraden
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Sparkasse schließt erneut Filialen
Kunden haben das Nachsehen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Die Sparkasse KölnBonn (SKB)
macht ein Drittel ihrer 63 Filialen
in Köln und Bonn dicht. Das hatte
der Verwaltungsrat der Sparkas-
se, dem aus Bonn Thomas
Schmidt (Grüne), Guido Deús
(CDU), Angelika Esch (SPD) und
Dr. Michael Faber (Linke) angehö-
ren, im Januar 2024 beschlossen.
Auf Bonner Stadtgebiet sind 6
Standorte betroffen. Die Ge-
schäftsstellen Bonn-Südstadt, En-

denich und Johanneskreuz sind
schon geschlossen, Dransdorf,
Mehlem und Pützchen werden fol-
gen.
Mit der Verkleinerung des im Jahr
2010 noch 43 Standorte umfas-
senden Bonner Filialnetzes auf nur
noch 11 Geschäftsstellen mit Pu-
blikumsbedienung und Kasse
setzt das Geldinstitut seinen
bereits vor Jahren eingeschlage-
nen Weg fort, Kundenservice ab-

zubauen. Das von den Verantwort-
lichen der SKB angeführte Argu-
ment, die Maßnahme wäre we-
gen des geänderten Kundenver-
haltens unumgänglich, teilt die
BBB-Fraktion nicht.
BBB-Fraktionschef Marcel Schmitt
sagt dazu: „Wir halten die Ent-
scheidung des Sparkassenrates
für falsch. Daseinsfürsorge und
Kundennähe werden durch die
Schließung konterkariert. Gera-

de für ältere und behinderte Kun-
den ist die Abkehr von persönli-
chem Service hin zu reinen Auto-
maten-Stationen oder Angeboten
aus dem Verkaufswagen sehr
nachteilig. Von den vom Stadtrat
in die Gremien der SKB entsand-
ten Vertretern aus den Reihen der
CDU, SPD, Grüne und Linke sind
wir ob der neuerlichen Schlie-
ßungswelle tief enttäuscht.“

Johannes Schott

Neuheiten auf Pützchens Markt
Die Vorbereitungen sind auf der Zielgeraden

Das Riesenrad ist seit Jahrzehnten ein traditioneller Platzhirsch auf Pützchens Markt. Fotos: wmDas Riesenrad ist seit Jahrzehnten ein traditioneller Platzhirsch auf Pützchens Markt. Fotos: wmDas Riesenrad ist seit Jahrzehnten ein traditioneller Platzhirsch auf Pützchens Markt. Fotos: wmDas Riesenrad ist seit Jahrzehnten ein traditioneller Platzhirsch auf Pützchens Markt. Fotos: wmDas Riesenrad ist seit Jahrzehnten ein traditioneller Platzhirsch auf Pützchens Markt. Fotos: wm

Pützchen. „Pötzjens Maat is an-
jesaat“ heißt es jedes Jahr am
zweiten Wochenende im Septem-
ber und immer wieder können sich
die Besucher der beliebten Groß-
kirmes auf Platzneuheiten, aber
auch auf viele Jahrmarktsklassi-
ker freuen.
Drei Achterbahnen warten auf
mutige Gäste. Während „Wilde
Maus“ und „Feuer und Eis“ Wie-
derholungstäter sind, ist es für
die Indoor-Achterbahn „Höllen-
blitz“ eine Pützchenpremiere.
Ebenfalls ein Neuling ist das Fahr-
geschäft „Robotix“, das Loopings
in Schräglage produziert, sich in
sechs verschiedene Richtungen
dreht und dabei überschlägt. Wer
sich richtig durchschütteln lassen
will, kann das nicht nur in den
genannten Fahrgeschäften, son-
dern auch bei etlichen anderen
Marktbeschickern.
Insgesamt werden auf der Veran-
staltungsfläche von ca. 80.000
Quadratmetern rund 500 Ge-
schäfte Pützchens Markt zu ei-
nem Erlebnis für Jung und Alt ma-
chen. Auch den traditionellen Plu-
utenmarkt, der an den Ursprung
der Traditionskirmes erinnert,
wird es natürlich wieder am alten
Standort geben.

Am Freitag, 6. September, startet
um 13.30 Uhr zum 12. Mal der
Festzug mit historischen Zugma-
schinen, Fahnen der Schausteller,
Abordnungen der Beueler Verei-
ne und Musikgruppen zur Bay-
ern-Festhalle. Dort erfolgt um 15

Uhr der Fassanstich durch Ober-
bürgermeisterin Katja Dörner. Für
musikalische Unterhaltung sorgen
die Musikgruppe „Musikkapell“
und die beliebte Band des rheini-
schen Karnevals „Die Räuber“.
Weitere Veranstaltungen wäh-

rend der Markttage sind am Sonn-
tag um 10 Uhr der Festgottes-
dienst, ebenfalls sonntags um 18
Uhr der Rheinische Abend und am
Montag die After-Job-Party um 18
Uhr. Alle Veranstaltungen sind in
der Bayern-Festhalle. wm.



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | Rautenberg Media 3



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | wir-in-beuel.de/e-paper4

Fotokalender 2025 und
neuer Pützchens-Markt-Anstecker sind fertig
Freundeskreis Pützchens Markt Fan-Arrtikel sind da
Der neue Jahressticker des
Freundeskreises Pützchens
Markt hat soeben die Präge-

maschinen verlassen und ist ab
sofort für 5 Euro erhältlich.
Als Motiv diente in diesem Jahr

Fredi Rüwes Entenangeln. Auch
der Freundeskreis-Kalender
2025 mit tollen Motiven von

Pützchens Markt ist ab sofort
zum Preis von 10 Euro zu kau-
fen.

Beide Fan-Artikel können
montags von 18 bis 20 Uhr in
der Geschäftsstelle nahe des
Festgeländes in Pützchen,
Holzlarer Weg 42 und ab dem
30. August in der Adelheidis
Apotheke in Pützchen, Pütz-
chens Chaussee 179/Ecke Se-
bastianusstraße, oder während
des Pützchens Markt am Kin-
derkarussell „Biene Maja“ ne-
ben dem Riesenrad und am
Schießwagen Sterzenbach,
rechts neben der Wilden Maus,
erworben werden.

Erste Hilfe Kurse in Vilich-
Müldorf
Neues Angebot in der Mühlenbachhalle
Ab dem 27. August bietet das
Deutsche Rote Kreuz regelmä-
ßig Erste Hilfe Kurse in der Müh-
lenbachhalle in Vilich-Müldorf
an. Angeboten werden der klas-
sische Erste Hilfe Grundkurs,
eine Erste Hilfe Fortbildung und
die Erste Hilfe am Kind.
Der Grundkurs eignet sich bei-
spielsweise für Fahrschüler, be-
triebliche Ersthelfende, aber
auch für alle anderen Interes-
sierten, die fit in Erster Hilfe
werden möchten. Die Fortbil-
dung bietet die Möglichkeit,
Kenntnisse aufzufrischen und zu

vertiefen. Das Angebot der Ers-
ten Hilfe am Kind richtet sich
speziell an Erzieher, Eltern,
Großeltern, Tageseltern und an
alle Personen, die mit Kindern
zu tun haben. Die praxisnahen
Lehrgänge vermitteln Ersthel-
fenden die wichtigsten Maßnah-
men, um in Notsituationen be-
sonnen und ruhig zu handeln und
den eigenen Fähigkeiten ver-
trauen zu können. Die Anmel-
dung zu den Kursen erfolgt onli-
ne unter www.drk-bonn.de/kur-
se/erste-hilfe oder telefonisch
unter 0228 - 9831 0.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie
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Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Wagenengel für Festumzug Pützchens Markt gesucht

Carillon-Konzert mit Bauke Reitsma
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Eintritt frei, Spenden herzlich er-
beten.
1. Teil: Niederländischer Barock
Psalm 116 für Orgel: drei Variati-
onen Jan Pieterszoon Sweelinck
(1562-1621)
2. Teil: Deutscher Barock
Suite Nr. 5 in e-moll für Cembalo
Johann Adam Reincken (1643-
1722)
Allemande, Courante, Sarabande,
Gigue
3. Teil: In Bonn geboren
Klaviersonate Nr. 19 in g-moll Lud-
wig van Beethoven (1770-1827)
Andante, Rondo-Allegro
Klaviersonate Nr. 20 in G-dur

Allegro ma non troppo; Tempo di
Menuetto
4. Teil: In Bonn gestorben
Aus: Fünf Lieder op. 40 Robert
Schumann (1810-1856)
Märzveilchen; Der Spielmann; Ver-
ratene Liebe
5. Teil: Chansons
Savoir Aimer Pascal Obispo (1965)
Sous les ponts de Paris Vincent
Scotto (1874-1952)
Hélène Julien Clerc (1947)
La ballade des gens heureux Gé-
rard Lenorman (1945)
6. Teil: Unvergesslich: Queen
Don’t stop me now, Freddie Mer-
cury (1946-1991)
Somebody to love

Bohemian Rhapsody
Alle Bearbeitungen für Carillon:
Bauke Reitsma
Bauke Reitsma studierte Carillon
an der Nederlandse Beiaardschool
in Amersfoort (Hogeschool voor de
Kunsten Utrecht HKU) bei Bern-
hard Winsemius, Jacques Maas-
sen, Frans Haagen und Henk Ver-
hoef. Seine Masterprüfung absol-
vierte er 2006. Reistma studierte
auch Orgel und Kirchenmusik am
Konservatorium von Utrecht. Ne-
ben zahlreichen musikalischen
Funktionen als Organist, Pianist,
Dirigent und Musikdozent ist Bau-
ke Reitsma der sog. „Stadsbei-
aardier“ von Deventer, Almere,

Baarn, Bathmen, Dinxperlo und
Weesp. Zusätzlich zu seinen re-
gulären Bespielungen an diesen
Orten gibt er Konzerte im In- und
Ausland, die ihn u.a. nach Belgi-
en, Frankreich, Irland und Litauen
(Pazaislio Musik Festival) führten.
Regelmäßige Spielzeiten am Ca-
rillon von St. Josef:
1. und 3. Donnerstag im Monat,
17 Uhr, mit A. Toffel und G. Wag-
ner.
Kontakt:
carillon.glocken@gmail.com
Spendenkonto: DE 04 3705 0198
0032 9300 00
St. Josefs-Verein, Beuel; Verwen-
dungszweck „Carillon“

Für den historischen Festumzug
über das Pützchens Markt-Ge-
lände am Freitag, 6. Septem-

ber, sucht der Freundeskreis
Pützchens Markt noch Zugbe-
gleiter/innen.

Interessierte Wagenengel mel-
den sich bite unter Angabe von
Geburtsdatum, Anschrift und

Mobilnummer unter
info@freundeskreis-puetzchens
markt.de.
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Pützchens Markt startet am 6. September
Freundeskreis Pützchens Markt präsentiert Backstagetour, Historischen Festumzug,
Modellbauausstellung

Pützchens Markt:
Achterbahn „Rock & Roller
Coaster“ kommt nicht

Die Geschäftsstelle des Freundeskreis Pützchens Markt, Holzlarer WegDie Geschäftsstelle des Freundeskreis Pützchens Markt, Holzlarer WegDie Geschäftsstelle des Freundeskreis Pützchens Markt, Holzlarer WegDie Geschäftsstelle des Freundeskreis Pützchens Markt, Holzlarer WegDie Geschäftsstelle des Freundeskreis Pützchens Markt, Holzlarer Weg
42, ist montags von 18 bis 20 Uhr geöffnet.42, ist montags von 18 bis 20 Uhr geöffnet.42, ist montags von 18 bis 20 Uhr geöffnet.42, ist montags von 18 bis 20 Uhr geöffnet.42, ist montags von 18 bis 20 Uhr geöffnet.

Das Riesenrad ist Treffpunkt derDas Riesenrad ist Treffpunkt derDas Riesenrad ist Treffpunkt derDas Riesenrad ist Treffpunkt derDas Riesenrad ist Treffpunkt der
Backstagetour und als Wahrzei-Backstagetour und als Wahrzei-Backstagetour und als Wahrzei-Backstagetour und als Wahrzei-Backstagetour und als Wahrzei-
chen von Pützchens Markt weitchen von Pützchens Markt weitchen von Pützchens Markt weitchen von Pützchens Markt weitchen von Pützchens Markt weit
sichtbarsichtbarsichtbarsichtbarsichtbar

Die Achterbahn „Rock & Roller
Coaster“ wird nicht wie ange-
kündigt Teil von Pützchens Markt
(6. bis 10. September) sein. Dies
teilte der Inhaber kurzfristig der
Stadt Bonn, die den beliebten
Jahrmarkt traditionell ausrichtet,
mit. Grund für die Absage ist sei-
nen Angaben zufolge Personal-
mangel.
Die Stadt reagiert auf die Absage
mit verschiedenen Umstellungen

auf dem Kirmesgelände. So wird
die Indoor-Achterbahn „Höllen-
blitz“ den frei gewordenen Platz
einnehmen, während die Achter-
bahn „Feuer & Eis“ auf ihren an-
gestammten Aufstellort zurück-
kehrt.
Einen aktualisierten Plan des Fest-
geländes finden Besucher*innen
in Kürze auf der städtischen Web-
site unter
www.bonn.de/puetzchens-markt.

Der Freundeskreis Pützchens
Markt e.V. begleitet seit 14 Jah-
ren aktiv dieses Volksfest mit un-
terschiedlichen Veranstaltungen
und Angeboten für Mitglieder so-
wie Kirmesfans aus Bonn und dem
Umland.
BackstagetourBackstagetourBackstagetourBackstagetourBackstagetour
Auch in diesem Jahr findet am Frei-
tag, 30. August, vor der Eröffnung
des Jahrmarktes die beliebte und
schon traditionelle Backstagetour
über das Marktgelände Pützchen

statt. Treffpunkt zu dem kostenlo-
sen Rundgang, bei dem die Teil-
nehmer/innen Interessantes unter
anderem über Kirmestechnik und
das Schaustellerleben erfahren, ist
um 18 Uhr vor dem Riesenrad. „An
der Tour können nicht nur Mitglie-
der des Freundeskreies teilneh-
men, auch Gäste sind herzlich will-
kommen“, so der 1. Vorsitzende
Harald Borchert.
Pützchens Markt beginnt wiederPützchens Markt beginnt wiederPützchens Markt beginnt wiederPützchens Markt beginnt wiederPützchens Markt beginnt wieder
mit dem historischen Festumzugmit dem historischen Festumzugmit dem historischen Festumzugmit dem historischen Festumzugmit dem historischen Festumzug

Am Freitag, 6. September, startet
nach kirchlicher Segnung um 13.30
Uhr der bereits 12. historische
Festumzug am Adelheidisplatz/
Ecke Pützchens Chaussee über
das Marktgelände Pützchen. Etwa
70 Zuggruppen werden daran teil-
nehmen, darunter zahlreiche nos-
talgische Zugmaschinen und
Schaustellerfahrzeuge, traditio-
nelle Fußgruppen ortsansässiger
Brauchtumsvereine, Fahnenab-
ordnungen der bundesweiten
Schaustellerverbände, Hilfsorga-
nisationen und Musikkapellen.
Der Zug endet mit Eintreffen des
Festwagens mit den Ehrengästen
gegen 14.50 Uhr an der Bayern-
festhalle. An insgesamt elf Kom-
mentatorenstellen erhalten die
Marktbesucher/innen Infos und
erfahren Wissenwertes über die
Zugteilnehmer. Der Freundeskreis
organisiert diesen Festumzug zu-
sammen mit der Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel.
Volksfest „en miniature“ im Evan-Volksfest „en miniature“ im Evan-Volksfest „en miniature“ im Evan-Volksfest „en miniature“ im Evan-Volksfest „en miniature“ im Evan-
gelischen Gemeindezentrum -gelischen Gemeindezentrum -gelischen Gemeindezentrum -gelischen Gemeindezentrum -gelischen Gemeindezentrum -
ModellbauausstellungModellbauausstellungModellbauausstellungModellbauausstellungModellbauausstellung
Am 7. und 8. September, jeweils
von 12 bis 20 Uhr, präsentieren
Hobbybastler aus dem gesamten
Bundesgebiet auf Einladung des
Freundeskreis Pützchens Markt
wieder ihre Kirmesmodelle. Die
Besucher/innen des Pützchens
Markts können dort die vielfälti-
gen Volksfestminiaturen bewun-
dern und bestaunen. Die Ausstel-

lung befindet sich unweit des Fest-
platzes im Evangelischen Gemein-
dezentrum der Nommensenkirche
(„Blaues Haus“), Am Weidenbach
21/Ecke Holzlarer Weg. Der Ein-
tritt ist frei.
„Der Freundeskreis möchte durch
diese Veranstaltungen und seiner
Arbeit Pützchens Markt als Bonn-
Beueler Brauchtum und Kulturgut
wahren und das Heimatbewusst-
sein der Bevölkerung stärken“,
so Ehrenvorsitzender Günter De-
derichs.
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Spontanchor
und Projektchor
Zwei Angebote für Sangesfreudige

Herbstliches Kräuterfest im
Heimatmuseum
Ein Ernte-Dank-Fest für alle Sinne
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, von 15 von 15 von 15 von 15 von 15
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr
Der Kräutergaren im Heimatmu-
seum beherbergt eine Vielzahl von
Kräutern und Gewürzpflanzen. Sie
werden liebevoll von einem eh-
renamtlichen Team gepflegt.
Pünktlich zur Erntezeit lädt das
Gartenteam ein, die über das Jahr
hinweg gewachsenen Pflanzen zu
bestaunen und die daraus herge-
stellten Kostenproben zu probie-

ren. Eine Auswahl von Marmela-
den, Keksen, Kräutermischungen
und Kräutersalzen kann mitge-
nommen werden.
Eine kostenlose Broschüre ent-
hält Rezepte für Gerichte, die spä-
ter zuhause in der eigenen Küche
ausprobiert werden können.
Der Eintritt ist kostenlos, eine
Spende für den Unterhalt des Gar-
tens wird gerne entgegengenom-
men.

Das erste Angebot richtet sich an
alle, die einmal ohne viele Proben
einen Gottesdienst im Chor mit-
gestalten möchten, mit nur einer
Probe vor dem Gottesdienst. Ter-
min dafür ist Sonntag, 15. Sep-
tember, 9.45 Uhr, Pfarrkirche Hl.
Kreuz (Kreuzherrenstraße, Limpe-
rich). Der Gottesdienst, mit dem
auch das Pfarrfest eröffnet wird,
beginnt um 10.30 Uhr. Ohne An-
meldung, einfach vorbeikommen
und mitsingen.
Das zweite Angebot richtet sich
an alle, die gerne projektweise in
der Chorgemeinschaft St. Cäcilia
& Hl. Kreuz mitsingen wollen. Das
Chorprojekt mündet in die musi-
kalische Gestaltung der Weih-
nachtsmesse am 25. Dezember in
Hl. Kreuz Limperich.

Geprobt wird u. a. die im deut-
schen Sprachraum wohl bekann-
teste Pastoralmesse, die „Christ-
kindl-Messe“ des schlesischen
Komponisten Ignaz Reimann.
Die Proben finden jeweils mitt-
wochs statt im Pfarrsaal St. Cäci-
lia bzw. Hl. Kreuz (2.10., 16.10.,
6.11., 27.11., 4.12., 11.12., 18.12.)
in der Regel von 20 bis 21.30 Uhr
statt.
Für das Weihnachtsprojekt ist
eine Anmeldung bis 1. Oktober
nötig.
Weitere Informationen unter
www.kirchenmusik-pgrunde.de,
Anmeldung bei Seelsorgebe-
reichsmusiker Christian Jacob,
Tel. (0228) 4 29 77 70,
E-Mail: christian.jacob@
kath-beuel.de.
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Computer-
beratung
AWO Beuel
Die nächste Computerberatung
der AWO Beuel findet statt am
Montag, 2. September, um 16.30
Uhr. Offener und kostenfreier Treff.
- Einstieg in das Internet, Ein-

führung in das Laden und Spei-
chern von Bildern, Texten und
Programmen aus dem Inter-
net

- Beratung zu PC-Probleme.
Bringen Sie Ihren Laptop mit

- Kaufberatung
- Fragen zur Smartphonenut-

zung (Android-Betriebssys-
tem, kein iPhone)

Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Unser Computertreff findet statt
im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn.
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de

„FAUST - Geschichte einer Höllenfahrt“
Puppenspiel von und mit Gerd J. Pohl nach der alten Volkssage
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,, 19 19 19 19 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Pfarrkirche St. Pfarrkirche St. Pfarrkirche St. Pfarrkirche St. Pfarrkirche St. Cäcilia, Cäcilia, Cäcilia, Cäcilia, Cäcilia,     AmAmAmAmAm
Magdalenenkreuz 3, 53227Magdalenenkreuz 3, 53227Magdalenenkreuz 3, 53227Magdalenenkreuz 3, 53227Magdalenenkreuz 3, 53227
Bonn-OberkasselBonn-OberkasselBonn-OberkasselBonn-OberkasselBonn-Oberkassel
Gestützt von zuverlässigen
schriftlichen Quellen dürfen wir
mit ziemlicher Sicherheit anneh-
men, dass etwa von 1480 bis 1540
ein Johannes Georg Faust gelebt
hat, ein studierter Mediziner und
Theologe, der sich jedoch auch
durch seine Kenntnisse der Astro-
logie und Alchimie bekannt ge-
macht hat. Auf seinen Reisen
kreuz und quer durch Deutsch-
land unterhielt er seine Zeitge-
nossen durch allerlei gewagte
philosophische Spekulationen und
verblüffende Zauberkunststücke;
eine gefährliche Freizeitbeschäf-
tigung in der Zeit der lodernden
Scheiterhaufen, wegen der er aus
mehreren Städten ausgewiesen
wurde. Um 1540 starb dieser his-
torische Faust vermutlich eines
gewaltsamen Todes durch Neider
oder andere Feinde. Zeitgenössi-
sche Berichte sagen indessen,
Faust sei eines Nachts, um Mit-
ternacht, „vom Teufel höchst-
selbst erwürgt und in die ewige

Verdammnis geholt worden“.
Es ist nicht verwunderlich, dass
eine Gestalt wie Faust, die schon
zu Lebzeiten von Geheimnissen
und Gerüchten umwoben war,
bereits kurz nach ihrem Tod An-
lass zu einer großangelegten Le-
gendenbildung war. Im Volksbe-
wusstsein wurde er schnell zum

Zauberertypus schlechthin, und
schon bald kursierten die ersten,
noch in lateinischer Sprache ab-
gefassten Faust-Anekdoten.
Und selbstverständlich wurden
auch die alten Puppenspieler, de-
ren Betätigungsfeld im 18. und
19. Jahrhundert fast ausschließ-
lich die Jahrmärkte und Wirts-

haussäle waren, auf den Faust-
Stoff aufmerksam und führten die
Geschichte mit ihren Marionet-
ten und Handpuppen auf.
Eine Veranstaltung der Bücherei
an Sankt Cäcilia, Oberkassel:
www.buecherei-ok.de.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.
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Musik, Kabarett, Satire, Witz
Die Kleinkunstbühne Pantheon bietet von allem etwas

„Schweigen ist feige“ sagt die„Schweigen ist feige“ sagt die„Schweigen ist feige“ sagt die„Schweigen ist feige“ sagt die„Schweigen ist feige“ sagt die
Trainerlegende Peter Neururer imTrainerlegende Peter Neururer imTrainerlegende Peter Neururer imTrainerlegende Peter Neururer imTrainerlegende Peter Neururer im
Pantheon Theater.Pantheon Theater.Pantheon Theater.Pantheon Theater.Pantheon Theater.

Mit vier Konzerten des Bonner
Beethovenfestes startet das Pan-
theon Theater, Beuel, Siegburger
Straße 42, in die zweite Septem-
berhälfte. 14. September - Quar-
tett Masaa mit intensiven musi-
kalischen Dialogen und Texten
voller Friedenssehnsucht. 15. Sep-
tember - Multitalent Giorgi Gi-
gashvili am Klavier, von dem aus
er das ihn begleitende „ensemble
reflektor“ auch leiten wird. Gi-
gashvili führt dabei auch erstmals
sein neues Klavierkonzert auf, das
für das Beethovenfest entstand.
21. September - Das NDR-Vokal-
ensemble verbindet sich mit elek-
tronischen Sounds von Stimming
Elektronik: ein Klangerlebnis, das
unter die Haut geht. 28. Septem-
ber - Zwei junge Ensembles, die
für die vielfältige Kunstmusik un-
serer Zeit begeistern, Broken Fra-
mes Syndicate und die sechsköp-
fige Schlagwerk-Gruppe Frames
Percussion beschließen die vier
Gastspiele des Beethovenfestes.
Am 16. September erreicht Kay
Ray mit seiner Show als Sänger

Herzen, als Clown jedes Zwerch-
fell und als Provokateur jeden
Kleingeist. Das 113. WDR-Kaba-
rettfest lässt als ausgewachsenes
Kleinkunstgipfeltreffen mit vielen
bekannten Bühnengästen unter
der bewährten Moderation von
Tobias Mann am 17. September
gleichfalls Zuschauerherzen hö-
herschlagen. In seinem ersten
Soloprogramm „Der Liebesalgo-
rithmus“ zeichnet der junge Kla-
vier-Kabarettist Andreas Langsch
am 18. September ein Bild über
seine Generation und versucht
zwischen Alt und Jung zu vermit-
teln.
Gerd Köster, Sänger Kölscher
Mundart bringt am 20. Septem-
ber seine „Weggefährten“ mit ins
Pantheon. Die Vollblut-Musiker
feiern an diesem Abend natürlich
auch die Kompositionen ihres ver-
storbenen Bühnenpartners Frank
Hocker. „Schweigen ist feige“ -
Witzig, tiefgründig, voller span-
nender Anekdoten erzählt Trainer-
legende Peter Neururer am 23.
September aus seinem Leben als

Bundesligatrainer. In ihrem Chan-
sonprogramm „La Nuit de Paris“
taucht Evi Niessner am 25. Sep-
tember in die Welt der Legende
Edith Piaf ein. Beim „Rheinre-
den“- U20-PoetrySlam, am 29.
September um 14 Uhr in der plü-
schigen Pantheon-Lounge, mode-
riert von Jana Goller, sind es dann

junge Nachwuchspoeten und -po-
etinnen, die mit ihren Texten um
die Gunst des Publikums werben.
Infos zum weiteren Spielzeitpro-
gramm des Kleinkunsttempels
Pantheon, sowie auch Onlineti-
ckets gibt es unter
www.pantheon.de.
wm

Gerd Köster kommt mit „Wegge-Gerd Köster kommt mit „Wegge-Gerd Köster kommt mit „Wegge-Gerd Köster kommt mit „Wegge-Gerd Köster kommt mit „Wegge-
fährten“ ins Pantheon.fährten“ ins Pantheon.fährten“ ins Pantheon.fährten“ ins Pantheon.fährten“ ins Pantheon.
Fotos: ptFotos: ptFotos: ptFotos: ptFotos: pt

Straßenfest am Kapitelshof
Ein Arbeitskreis plant Jubiläumsveranstaltung und mehr

Ralf Kess bemalt Elektrokästen am Geschichtsweg mit Motiven aus Bechlinghoven. Fotos: akRalf Kess bemalt Elektrokästen am Geschichtsweg mit Motiven aus Bechlinghoven. Fotos: akRalf Kess bemalt Elektrokästen am Geschichtsweg mit Motiven aus Bechlinghoven. Fotos: akRalf Kess bemalt Elektrokästen am Geschichtsweg mit Motiven aus Bechlinghoven. Fotos: akRalf Kess bemalt Elektrokästen am Geschichtsweg mit Motiven aus Bechlinghoven. Fotos: ak

Bechlinghoven. Drei Wochen nach
Pützchens Markt wird im Nach-
barort Bechlinghoven mit einem
Straßenfest ein historisches Ju-
biläum gefeiert. Vor 725 Jahren,
am 3. September 1299, tauchte
die Ortsbezeichnung „Bechellin-
choven“ erstmals in einer Urkun-
de auf, die im Staatsarchiv Düs-
seldorf aufbewahrt wird. Orts-
grenzen zwischen Pützchen und
Bechlinghoven sind heute nicht
mehr erkennbar und auch die
Einwohnerschaft der Orte ist zu
einer Gemeinschaft geworden.
Zum Jubiläum hat sich ein Ar-
beitskreis (AK725) gebildet, der
nicht nur ein Straßenfest vorbe-
reitet, sondern auch einen Ge-
schichtsweg entwickelt, der an
zwölf Stationen dauerhaft inter-
essante Informationen und Erklä-
rungen zu historisch bedeutsa-
men Plätzen in Bechlinghoven
bereithält. Per Smartphone und
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Mitglieder des AK725 beobachten Ralf Kess bei der Arbeit: (v.l.) WalterMitglieder des AK725 beobachten Ralf Kess bei der Arbeit: (v.l.) WalterMitglieder des AK725 beobachten Ralf Kess bei der Arbeit: (v.l.) WalterMitglieder des AK725 beobachten Ralf Kess bei der Arbeit: (v.l.) WalterMitglieder des AK725 beobachten Ralf Kess bei der Arbeit: (v.l.) Walter
Köpsel, Roland Kopschetzky, Arno Kleeman.Köpsel, Roland Kopschetzky, Arno Kleeman.Köpsel, Roland Kopschetzky, Arno Kleeman.Köpsel, Roland Kopschetzky, Arno Kleeman.Köpsel, Roland Kopschetzky, Arno Kleeman.

QR-Codes sind die Inhalte
jederzeit bequem abrufbar. Der
Rundweg (3 Kilometer) führt zu
großformatigen Bildern mit his-
torischen Motiven, die auf Strom-
kästen aufgemalt sind. Darauf
befindet sich ein QR-Code, den
man mit dem Smartphone scan-
nen kann. Man wird dann auto-
matisch auf die Internet-Seite des
Geschichtsweges geleitet, wo
man weitere Details zu dem je-
weiligen Motiv erfährt. Die Ge-
staltung hat der Maler Rolf Kess
übernommen. Die Organisatoren
versprechen sind von dieser Vor-
gehensweise neben der Funkti-
on als Geschichtswegs-Station,
eine Aufwertung des Ortsbildes
durch die Abdeckung unschöner
Graffitis.
Ein weiteres Projekt ist die Er-
richtung eines Gedenksteins in
der Grünanlage Ecke Marktstra-
ße/Alte Schulstraße. Die ca. 150
Zentimeter hohe schlanke Basalt-
säule soll an das Datum 1299
erinnern. Der Beueler Steinmetz
Olaf Krautien wird in die Stele

das von dem aus Bechlinghoven
stammenden Grafiker Detlef Behr
entworfene Logo einmeißeln.
Die Organisatoren wollen zudem
einen Bildband mit historischen
und zum Teil bisher nicht veröf-
fentlichten Bildern von Bechling-
hovener und Pützchener Gebäu-
den und Straßenzügen heraus-
geben. In dem auf 80 bis 100
Seiten angelegten Buch wird auf
jeweils gegenüberliegenden Sei-
ten einem historischen Foto die
aktuelle Ansicht gegenüberge-
stellt.
Wertvolle fachliche Hilfe be-
kommt AK725 vom Denkmal- und
Geschichtsverein Bonn-Rechts-
rheinisch e. V. sowie vom LVR-
Amt für Bodendenkmalpflege im
Rheinland. Dank der finanziellen
Unterstützung des Landes NRW,
der Volksbank KölnBonn und
weiterer Sponsoren kann der Ar-
beitskreis die Projekte verwirk-
lichen. Der Erlös des Straßenfes-
tes wird sozialen Zwecken in
Bechlinghovenund Pützchen zu-
gutekommen. wm



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | wir-in-beuel.de/e-paper12

Aufbauarbeiten für Volksfest Pützchens Markt gestartet
Noch knapp einen Monat müssen
sich die Kirmesfans in der Region
gedulden, dann startet Pützchens
Markt 2024 (6. bis 10. Septem-
ber). Indes haben die Vorberei-
tungen rund um das Marktgelän-
de in Pützchen schon begonnen.
Mit 500 Geschäften, 80.000 Qua-
dratmetern Veranstaltungsfläche
und mehr als einer Million
Besucher*innen pro Jahr zählt
Pützchens Markt zu den größten
Volksfesten im Rheinland und den
größten Events in Bonn. Rund 250
städtische Mitarbeitende ver-
schiedener Fachbereiche sowie
zahlreiche weitere bei Partnern,
beauftragten Firmen und betei-
ligten Behörden stellen vor und
während der fünf Jahrmarktstage
sicher, dass der Kirmesspaß statt-
finden kann.
Marktleiterin Kathrin Krumbach:
„Eine Großveranstaltung wie
Pützchens Markt vorzubereiten,
ist eine besondere Herausforde-
rung. Sowohl die städtischen
Kolleg*innen als auch die vielen
Partner, die die Stadt als Veran-
stalterin unterstützen, tragen mit
ihrem Engagement zum Gelingen
unseres Traditionsjahrmarktes
teil.“
Marktgelände wird vorbereitetMarktgelände wird vorbereitetMarktgelände wird vorbereitetMarktgelände wird vorbereitetMarktgelände wird vorbereitet
Anfang August haben die Mitar-
beitenden des Leistungszentrums
Märkte der Bonner Stadtverwal-
tung ihr Büro aus dem Stadthaus
vorübergehend in die Markthalle
am Holzlarer Weg verlegt. So sind
die Wege zu den Marktwiesen
kurz, denen in den nächsten Wo-
chen ihr Hauptaugenmerk gilt.
Derzeit bereiten sie das Veranstal-
tungsgelände für die Aufbauarbei-
ten vor, vermessen die Flächen für
die rund 170 Fahrgeschäfte und
Kirmesbuden auf dem Hauptgelän-
de und markieren diese mit rund
sechs Kubikmeter Sägespäne.
Bereits vorher hat das Amt für
Umwelt und Stadtgrün für die gärt-
nerische Vorbereitung der Markt-
wiesen gesorgt, sie gemäht und
Hecken gestutzt, wo es nötig war.
Um Fahrgeschäfte, Stände und
Wohnwagen auf dem Hauptgelän-
de und in den Nebenstraßen mit
Strom und Wasser versorgen zu
können, muss die dafür notwen-
dige Infrastruktur für Wasser und
Strom in Betrieb genommen bzw.
hergerichtet werden. Dies über-

nehmen von der Stadt beauftrag-
te Fachfirmen sowie BonnNetz.
Der Bonner Netzbetreiber ist auch
für die Versorgungssicherheit
während der Kirmes zuständig und
mit Mitarbeitenden in einem Con-
tainer an der Turmstation in der
Marktstraße vor Ort, um bei Pro-
blemen mit der Stromversorgung
zu unterstützen.
Umleitungen und HalteverboteUmleitungen und HalteverboteUmleitungen und HalteverboteUmleitungen und HalteverboteUmleitungen und Halteverbote
werden ausgeschildertwerden ausgeschildertwerden ausgeschildertwerden ausgeschildertwerden ausgeschildert
Mitarbeitende des städtischen
Tiefbauamtes haben damit begon-
nen, am Kirmesplatz und in sei-
nem Umfeld rund 500 Verkehrs-
zeichen sowie 200 Masten und
Ständer aufzustellen. Dabei han-
delt es sich hauptsächlich um
Umleitungen sowie Halteverbots-
schilder auf dem Gelände und in
Flucht- und Rettungswegen. Die
verkehrsrechtlichen Anordnungen
für die Beschilderung trifft zuvor
die städtische Verkehrslenkung.
Sie ist außerdem Ansprechpart-
nerin für Anwohnende und Gewer-
betreibende in Pützchen, die
Durchfahrtsgenehmigungen benö-
tigen, um auch während des Auf-
baus und der Kirmes zu ihren Häu-
sern zu gelangen.
Gemeinsam mit dem Marktamt
trifft sie zudem Absprachen mit
den Anbietern von Shared-Mobi-
lity-Fahrzeugen für das Abstellen
von E-Scootern und Leihfahrrä-
dern im Umfeld des Festgeländes.
Die Stadt wird in diesem Jahr am
Holzlarer Weg gegenüber der Ju-
gendfarm erstmals einen dritten
Fahrradparkplatz einrichten. Für
Pkw stehen rund 500 Stellplätze
weniger zur Verfügung als in den
Vorjahren. Die große Wiese süd-
lich des Rewe-Centers (bisher
Parkplatz 2.1) kann aus Natur-
schutzgründen nicht mehr als
Parkfläche genutzt werden.
Hauptaufbauzeit startet ab 26.Hauptaufbauzeit startet ab 26.Hauptaufbauzeit startet ab 26.Hauptaufbauzeit startet ab 26.Hauptaufbauzeit startet ab 26.
AugustAugustAugustAugustAugust
Voraussichtlich ab Mitte August
reisen die ersten Schausteller an
und beginnen mit dem Aufbau ih-
rer Geschäfte. Zu den ersten ge-
hören wieder die Betreiber der
Bayernfesthalle. Hauptaufbauzeit
werden die letzten beiden Wo-
chen vor der Eröffnung, also ab
26. August, sein, da die Mehrzahl
der Fahrgeschäfte erst dann an-
reist. Geschäfte, die bis kurz vor
Pützchens Markt noch auf ande-

ren Kirmesplätzen stehen, wer-
den sogar erst in der ersten Sep-
temberwoche erwartet.
Bevor Achterbahnen fahren und
Karussells sich drehen dürfen,
werden technisch schwierige Fahr-
geschäfte von Mitarbeitenden des
Bauordnungsamtes unter die Lupe
genommen. Die Standsicherheit
wird im Hinblick auf die örtlichen
Bodenverhältnisse und den kor-
rekten Aufbau stichprobenhaft
überprüft. Außerdem kontrollie-
ren sie, ob die Ausführungsgeneh-
migung des Prüfbuches gültig ist,
und dokumentieren dort die Er-
gebnisse der Gebrauchsabnahme.
Einsatz für Sicherheit und Gesund-Einsatz für Sicherheit und Gesund-Einsatz für Sicherheit und Gesund-Einsatz für Sicherheit und Gesund-Einsatz für Sicherheit und Gesund-
heit der Besucher*innenheit der Besucher*innenheit der Besucher*innenheit der Besucher*innenheit der Besucher*innen
Grundlage für Sicherheit und Ge-
sundheit der Besucher*innen von
Pützchens Markt ist ein Sicher-
heitskonzept, das jedes Jahr im
Vorfeld untereinander abgestimmt
und aktuellen Erfordernissen an-
gepasst wird. Als gemeinsames
Koordinierungsstelle dient wäh-
rend der Kirmestage die Markt-
schule, in der dann außerdem das
Marktbüro untergebracht ist.
Kommunaler Ordnungsdienst und
Polizei zeigen rund um die Uhr
mit gemeinsamen Streifen Prä-
senz auf dem Marktgelände. Der
Ordnungsdienst kümmert sich mit
Unterstützung des städtischen
Jugendamtes auch darum, dass
der Jugendschutz eingehalten
wird. So übergeben die Mitarbei-
tenden beispielsweise betrunke-
ne Jugendliche an Sanitäts- oder
Rettungsdienst oder informieren
die Eltern, damit sie ihr Kind ab-
holen.
Die Feuerwehr ist mit Berufs- und
freiwilligen Kräften mit bis zu drei
Löschfahrzeugen vor Ort, um im
Brandfall schnell eingreifen zu
können. Für medizinische Notfäl-
le sind während der Öffnungszei-
ten außerdem ein Notarzt sowie
der Rettungsdienst mit verschie-
denen Fahrzeugen und Einsatz-
kräften vor Ort, die zu Fuß auf
dem Marktgelände unterwegs
sind. Mitglieder des Sanitäts-
dienstes, den beauftragte Hilfsor-
ganisationen übernehmen, sind in
der Marktschule ansprechbar und
zu Fuß auf den Marktstraßen
unterwegs, um bei leichten Ver-
letzungen schnelle Hilfe leisten
zu können.

Städtische Lebensmittelkon-
trolleur*innen überprüfen, ob an
den Ständen hygienische Vorga-
ben eingehalten werden und die
angebotenen Speisen den Kenn-
zeichnungsvorschriften entspre-
chen.
MüllabfuhrMüllabfuhrMüllabfuhrMüllabfuhrMüllabfuhr,,,,, Str Str Str Str Straßenreinigung undaßenreinigung undaßenreinigung undaßenreinigung undaßenreinigung und
Zusatzfahrten der Zusatzfahrten der Zusatzfahrten der Zusatzfahrten der Zusatzfahrten der VVVVVerkerkerkerkerkehrsbetrie-ehrsbetrie-ehrsbetrie-ehrsbetrie-ehrsbetrie-
bebebebebe
Das Marktamt überwacht wäh-
rend der Kirmes den „Marktfrie-
den“. Die Kolleg*innen kontrol-
lieren beispielsweise, ob Angebot
und Standgrößen der Anbieter mit
den vertraglichen Vereinbarungen
übereinstimmen, und achten dar-
auf, dass die Öffnungszeiten ein-
gehalten werden. Außerdem ha-
ben auch sie die Sicherheit der
Besucher*innen im Blick, wenn
sie etwa dafür sorgen, dass Kabel
oder Schläuche nicht zu Stolper-
fallen auf den Marktstraßen wer-
den oder Anbauten und ähnliches
nicht zu weit in den Weg ragen,
so dass man sich daran verletzen
könnte. In der Marktschule be-
treiben sie während Pützchens
Markt zudem ein Fundbüro.
Nachts entsorgt Bonnorange mit
vier Müllfahrzeugen den Abfall,
der tagsüber angefallen ist. Für
die Reinigung von Straßen und
Wegen zwischen den Buden sind
zwei Kehrmaschinen, ein Groß-
wasserwagen, ein Sperrmüllwa-
gen und weitere Fahrzeuge im
Einsatz.
SWB Bus und Bahn sowie Rhein-
Sieg-Verkehrsgesellschaft berei-
ten Sonderlinien und Zusatzfahr-
ten vor, die sie für die Großkirmes
anbieten. Dann sind bei den SWB
beispielsweise mehr als 20 Fahr-
zeuge und bei der RSVG mehr als
15 Fahrzeuge zusätzlich im
Dienst.
Zahlreiche Neuheiten und vieleZahlreiche Neuheiten und vieleZahlreiche Neuheiten und vieleZahlreiche Neuheiten und vieleZahlreiche Neuheiten und viele
JahrmarktklassikerJahrmarktklassikerJahrmarktklassikerJahrmarktklassikerJahrmarktklassiker
Die Traditionskirmes wartet 2024
mit sieben Neuheiten, vielen Jahr-
marktklassikern und gleich vier
Achterbahnen auf. Am Vorabend
der Eröffnung wird im Festzelt der
Abschluss des Jubiläumsjahres
„200 Jahre Beueler Weiberfast-
nacht“ gefeiert. Informationen zu
Pützchens Markt 2024 und zur
Geschichte des Traditionsjahr-
marktes gibt es auf der städti-
schen Homepage unter
www.bonn.de/puetzchens-markt.
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Stadtbibliothek:
Ausstellung in Endenich und Info-Veranstaltung in Beuel
Die Ausstellung „An und für
Sicht“ kann in der Stadtteilbi-
bliothek Endenich besichtigt
werden. In der Bezirksbiblio-
thek Beuel gibt es eine Info-
Veranstaltung für MINT-
Vorlesepat*innen.

Ausstellung „An und für Sicht“Ausstellung „An und für Sicht“Ausstellung „An und für Sicht“Ausstellung „An und für Sicht“Ausstellung „An und für Sicht“
in Endenichin Endenichin Endenichin Endenichin Endenich
Die Ausstellung „An und für
Sicht“ kann von Donnerstag, 22.
August, bis Donnerstag, 19.
September, in der Stadtteilbi-
bliothek Endenich während der
Öffnungszeiten dienstags bis
freitags von 10 bis 12 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr besichtigt
werden. Gezeigt werden Bilder
in Aquarell, Öl, Kohle und Tinte
von Abdallah Karkout.
Abdallah Karkout ist ein expe-
rimenteller Künstler, der seit
vielen Jahren Studio-Work-
shops und Universitätskurse
leitet und Vorträge hält.
Von der Theorie bis zu Materi-
alien und Techniken umfasst
Karkouts Praxis und Lehre eine
breite Palette von Genres:

Zeichnung, Malerei, Druckgra-
fik, Skulptur und Musik. Im Rah-
men eines wachsenden kollek-
tiven Kulturprojekts erweitert
er sein „Marsam“-Studiopro-
jekt, das seit 2004 im Nahen
Osten etabliert ist.
Es verfolgt eine speziell entwi-
ckelte Methode, die sich an
Kunststudierende aller Erfah-
rungsstufen richtet und darauf
abzielt, einen alternativen Kul-
turraum außerhalb der konven-
tionellen Sphäre zu schaffen,
unabhängig vom „Kunstmarkt“
und den lokalen institutionel-
len Behörden. Ziel ist es, Wis-
sen und Freude an der For-
schung mit Studierenden und
Kolleginnen und Kollegen zu
teilen.
Karkout über seine Ausstellung:
„An und für Sicht“: „Das Licht
verändert sich, wenn ich nach
Westen und Norden ziehe, die
Gesichter sind von jeher da, die
Natur ist immer noch natürlich,
und die fünf Elemente intera-
gieren, um die Existenz zu ge-
stalten und eine Schichtung der

Realität zu formen. Es sind Zeit
und Raum, in denen das Abs-
trakte auf das Figurative trifft,
eine Fantasie ihre Realität er-
reicht und die vier Himmelsrich-
tungen eins werden.“

MINTMINTMINTMINTMINT-V-V-V-V-Vorlesepat*innen füror lesepat*innen füror lesepat*innen füror lesepat*innen füror lesepat*innen für
Beuel gesuchtBeuel gesuchtBeuel gesuchtBeuel gesuchtBeuel gesucht
MINT-Vorlesepat*innen werden
für die Bezirksbibliothek Beuel
gesucht. Daher lädt die Vorle-
seinitiative MINTKiDS, ein Pro-
jekt der Bürgerstiftung Bonn,
zu einer Informationsveranstal-
tung ein. Diese findet für neu-
gierige interessierte MINT-
Vorlesepat*innen am Donners-
tag, 5. September, 17.30 Uhr in
der Bezirksbibliothek Beuel,
Friedrich-Breuer-Straße 17,
Brückenforum, statt.
Anmeldungen sind erforderlich
per E-Mail:
stadtbibliothek.beuel@bonn.de
oder Telefon: 0228 / 77 47 80
In der Veranstaltung gibt es
Antworten auf viele wichtige
Fragen: Was machen MINT-
Vorlesepat*innen genau? War-

um ist Vorlesen so wichtig? Wie
gestaltet sich ein erfolgreicher
Start als Lesepat*in?
MINTKiDS ist eine Vorleseiniti-
ative in Bonn.
MINTKiDS möchte die Themen
Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik
(MINT) sowie Sprachförderung
durch Vorlesen von MINT-Ge-
schichten in Kitas und Grund-
schulen vereinen sowie ehren-
amtliches Engagement in Bonn
aktiv fördern.
MINTKiDS ist ein Projekt unter
dem Dach der Bürgerstiftung
Bonn und ein fester Bestand-
teil des Schulpatenprojektes
Groß & Klein.
Die Kinder sollen über das Vor-
lesen von MINT-Geschichten für
MINT-Themen begeistert wer-
den, um sie neugierig zu ma-
chen und selbst zu kleinen For-
schern werden zu lassen. So er-
fahren die Kinder zum Beispiel,
was bei einem Vulkanausbruch
passiert oder warum sich die
Blätter im Herbst bunt verfär-
ben.
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Die neue Spielzeit startet mit Premieren
Artensterben und Dauerkrisen sind Themen auf der Marabu-Bühne

Die „Bad Bugs“ machen sich musikalisch auf den Weg, um weiteres Artensterben zu verhindern. Foto: tmDie „Bad Bugs“ machen sich musikalisch auf den Weg, um weiteres Artensterben zu verhindern. Foto: tmDie „Bad Bugs“ machen sich musikalisch auf den Weg, um weiteres Artensterben zu verhindern. Foto: tmDie „Bad Bugs“ machen sich musikalisch auf den Weg, um weiteres Artensterben zu verhindern. Foto: tmDie „Bad Bugs“ machen sich musikalisch auf den Weg, um weiteres Artensterben zu verhindern. Foto: tm

Vortrag über Naturschutzprojekt in Ecuador

Mit einer Premiere startete das
Theater Marabu, Beuel, Kreuz-
straße 16, im August in die neue
Spielzeit. Auch im September wird
es wieder eine Erstaufführung ge-
ben. In einer Koproduktion mit
dem Theater Bonn und dem Bee-
thovenfest Bonn, gefördert vom
Fonds Darstellende Künste sowie
in Zusammenarbeit mit dem Leib-
niz-Institut zur Analyse des Biodi-
versitätswandels findet am 21.
September um 18.30 Uhr auf dem
Vorplatz der Kreuzkirche in Bonn
die Premiere von „Bad Bugs“ -
eine musikalisch-theatrale Inter-
vention zur Artenvielfalt statt (ab
6 Jahren).
Insekten haben beim Menschen ei-
nen zweifelhaften Ruf. Sie stechen
und beißen, verkriechen sich in
Ecken und Ritzen und sind mit ih-
ren spindeldürren Beinen, ihren Füh-
lern und Facettenaugen einfach nur
ekelig, so die landläufige Meinung.
Dabei sind viele Insekten ausge-
sprochen nützlich und unverzicht-
bar für das ökologische Gleichge-

wicht. Käfer etwa lockern die Bö-
den auf, kompostieren Abfälle, tra-
gen zur Befruchtung von Pflanzen
bei oder bekämpfen Schädlinge.
Dennoch stehen viele Arten auf der

roten Liste der gefährdeten Insek-
ten ganz weit oben.
Die „Bad Bugs“ (die „bösen Kä-
fer“) wollen ihrem schleichenden
Untergang etwas entgegenset-
zen. Mit ihrer gleichnamigen Band
reisen sie durch die Lande und
kämpfen mit harter Schale, aber
einem durchaus weichen Kern
gegen die Vernichtung ihrer Le-
bensräume. Ausgestattet mit Syn-
thesizern, E-Gitarren und ihrer
Stimme samplen sie auf öffentli-
chen Plätzen den eigenwilligen
Underground Sound der Käferwelt
und präsentieren musikalisch und
aktionistisch ihre Sicht der Din-
ge. Sie fordern nicht weniger als
Solidarität im Kampf gegen die
Zerstörung natürlicher Lebensräu-
me. Weitere Aufführungen sind am
22. September um 15 Uhr und 23.
September um 9 und 11 Uhr.
Die neue Inszenierung „ Und wir
mittendrin“ des Junge Ensemble

Marabu kam zur Spielzeiteröff-
nung erstmals auf die Bühne. Die
Gesellschaft im Dauerkrisenmo-
dus. Das Ringen um die richtigen
Lösungen wird zum ideologischen
Grabenkampf zwischen Freund*in
und Feind*in. Kompromisse sind
anscheinend in weite Ferne ge-
rückt, von einem Grundkonsens,
wie man miteinander umgehen
will, ganz zu schweigen. Das Stück
(ab 14 Jahren) beschreibt die ge-
genwärtige Stimmung im Lande
aus sehr persönlicher Sicht. Wo in
den eigenen Lebenswelten fernab
der Weltpolitik, verschiebt sich
gerade spürbar etwas und welche
konkreten Mö glichkeiten gibt es
dem etwas entgegenzusetzen?
Aufführungstermine sind am
25. September um 10 und 19 Uhr.
Ticketvierung über die Homepa-
ge www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Holzlar. Am Freitag, 6. Septem-
ber, hält die promovierte Biolo-
gin und Ornithologin Heike
Brieschke in der Dornbuschkir-
che, Dahlienweg 4, einen Vortrag
mit Bildern über ihre „zweite
Heimat“ Ecuador. Mit einem lan-
deskundlichen Streifzug zu Be-
ginn gibt die aus Holzlar stam-

mende Referentin einen ersten
Einblick in das südamerikanische
Land. Schwerpunkt des abendli-
chen Vortrags wird der Bericht
über das ecuadorianische Nebel-
wald-Reservat „Mindo Lindo“
sein. In jahrzehntelanger enga-
gierter Arbeit hat Brieschke das
Natur- und Klimaschutzprojekt

gemeinsam mit ihrem ecuadoria-
nischen Ehemann aufgebaut.
Umweltpädagogische Program-
me ergänzen das Konzept und
vermitteln Kenntnisse über nach-
haltiges Wirtschaften.
Dass das Naturschutzprojekt
trotz seiner zukunftweisenden
Ausrichtung vielfachen Gefahren

ausgesetzt ist, wird ein weiteres
Thema des Vortrags sein.
Die Veranstaltung im Rahmen der
KulturTeilZeit der Evangelischen
Kirchengemeinde Bonn-Holzlar
beginnt um 19 Uhr. Bei freiem Ein-
tritt wird am Ausgang um Spen-
den für die Arbeit von „Mindo Lin-
do“ gebeten.
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Baumpflege:
Wasser effizient und verantwortungsvoll nutzen
In der Klimakrise ist Wasser eine
wertvolle Ressource, die es mit
Bedacht einzusetzen gilt. Gleich-
zeitig brauchen Bäume in der
Stadt ausreichend davon, um vi-
tal zu bleiben. Bei einem Presse-
termin erläutern Dieter Fuchs
und Désirée Nakath vom Amt für
Umwelt und Stadtgrün, wie wich-
tig es ist, vor allem jungen Stadt-
bäumen bei Trockenheit zu hel-
fen, aber auch, wo dem Bewäs-
sern Grenzen gesetzt sind. Pers-
pektive bietet der Einbau von
Feuchtesensoren im Sinne einer
intelligenten Bewässerungstech-
nik.
Nach den extrem trockenen Jah-
ren seit 2018 haben sich die Bö-
den auch in Bonn inzwischen
wieder erholt. Die rund 125.000
Bäume in Grünanlagen, an Stra-
ßen und auf Friedhöfen in der
Stadt profitieren von den gespei-
cherten Wasservorräten. Bei Jung-
bäumen, deren Wurzeln noch nicht
so tief reichen, muss die Stadt
allerdings in der Wachstumspha-
se mit Wässern nachhelfen.

Jungbäume werden durch geziel-Jungbäume werden durch geziel-Jungbäume werden durch geziel-Jungbäume werden durch geziel-Jungbäume werden durch geziel-
tes tes tes tes tes Wässern zur SelbstversorWässern zur SelbstversorWässern zur SelbstversorWässern zur SelbstversorWässern zur Selbstversor-----
gung erzogengung erzogengung erzogengung erzogengung erzogen
„Dabei lautet unser Motto immer,
so viel wie nötig, so wenig wie
möglich“, erklärt Dieter Fuchs,
Leiter des Geschäftsbereichs
Stadtgrün. „Eine optimale Be-
wässerung verfolgt die Strategie,
die Wurzeln möglichst effizient
in tiefere und feuchtere Boden-
schichten zu leiten, und den Jung-
baum zu ertüchtigen, sich eigen-
ständig mit Wasser zu versorgen,
um sich dadurch am Standort zu
akklimatisieren. Dabei helfen ein
geeigneter Bodenaufbau und
entsprechendes Pflanzsubstrat“,
so der Baumexperte.
Die Wurzeln älterer Bäume rei-
chen tief in den Erdboden und
versorgen den Baum mit den dort
gespeicherten Wasserreserven.
Zur Verdeutlichung: Das Wurzel-
system entspricht ungefähr dem
Durchmesser der Baumkrone.
Gießwasser erreicht kaum diese
tieferen Schichten, in denen die
Wurzeln es aufnehmen könnten.
Ältere Bäume sollten daher nicht
gegossen werden.

Die ersten vier Jahre nach der
Pflanzung im Stadtgebiet werden
Jungbäume durch das beauftrag-
te Gartenbauunternehmen im
Rahmen der Gewährleistung ge-
wässert. Bei Bedarf wässert die
Stadt je nach Standort und Wit-
terung dann noch maximal bis
zum zehnten Standjahr.
Spätestens dann sollen die Bäu-
me in der Lage sein, sich selbst
mit ausreichend Wasser zu ver-
sorgen.
Durchschnittlich braucht ein
Jungbaum wöchentlich rund 100
Liter Wasser, um ausreichend ge-
deihen zu können. Theoretisch
hochgerechnet wären für einen
gesunden Großbaum alle 14 Tage
etwa 20.000 Liter Wasser not-
wendig. Dies verdeutlicht, dass
die Wässerung eines Großbau-
mes fast unmöglich ist.
In den Monaten März bis Juni
haben Bäume den größten Was-
serbedarf. Trockenperioden
danach verkraften sie besser, da
dann auch die Zeit des Haupt-
wachstums vorüber ist.

Pilotprojekt zur intelligenten Be-Pilotprojekt zur intelligenten Be-Pilotprojekt zur intelligenten Be-Pilotprojekt zur intelligenten Be-Pilotprojekt zur intelligenten Be-
wässerungstechnikwässerungstechnikwässerungstechnikwässerungstechnikwässerungstechnik
Um die wertvolle Ressource Was-
ser möglichst verantwortungsvoll
und effizient einzusetzen, testet
das Amt für Umwelt und Stadt-
grün derzeit den Einbau von
Feuchtesensoren beim Pflanzen
von Jungbäumen. In der Straße
„Auf der Rötschen“ im Neubau-
gebiet Bonn-Geislar wurden im
Frühjahr 2023 an insgesamt neun
Standorten Sensoren installiert.
Pro Jungbaum messen vier Sen-
soren in drei unterschiedlichen
Tiefen im Ballen (30, 60 und 90
Zentimeter) den Feuchtigkeitsge-
halt im Boden und senden ent-
sprechende Daten an das Amt für
Umwelt und Stadtgrün.
„Der Baum fordert quasi Wasser
über unsere PCs an“, sagt Dési-
rée Nakath. „Bewässerungsgän-
ge müssen nicht mehr pauschal
durchgeführt werden, sondern
können nachhaltig, weil bedarfs-
angepasst mit gut organisiertem
Personaleinsatz, angefordert
werden. Zum einen werden die
Gehölze durch ein ausgewoge-
nes Verhältnis von Förderung und

Forderung an Trockenperioden
gewöhnt, aber gleichzeitig vor Vi-
talitätsverlust und Vertrocknung
individuell und standortspezifisch
geschützt.“
Die Sensoren werden alle 360
Minuten von den Funksendern
ausgelesen und in Echtzeit über
das LoRaWAN-Netz (Long Range
Wide Area Network) an ein Web-
Modul zur Aufbereitung, Visuali-
sierung und Interpretation wei-
tergeleitet. Empirische Daten
mehrerer Sendestationen ermög-
lichen es, wissenschaftliche Aus-
sagen zu einer optimalen Bewäs-
serung innerhalb einer bestimm-
ten Gegebenheit zu treffen. Das
bedeutet: Die Bodenfeuchteda-
ten von repräsentativen Mess-
punkten können auf eine belie-
bige Anzahl von Bäumen unter
gleichen Bedingungen übertra-
gen werden - zum Beispiel: son-
nige, halbschattige oder schatti-
ge Standorte. Es müssen also
nicht bei jeder Baumpflanzung
Bewässerungssensoren einge-
baut werden.
Die Datenübertragung ist dank
der LoRaWan-Technologie be-
sonders energiesparend.
Der Aufbau der entsprechenden

Infrastruktur ist Bestandteil der
Strategie „Digitale Stadt Bonn“.
Ein weiteres Anwendungsbei-
spiel ist der Winterdienst: In der
vergangenen Saison testete Bon-
norange den Einsatz von LoRa-
Wan-Sensoren, um die Tempera-
tur und Luftfeuchtigkeit an neur-
algischen Stellen von Radwegen
zu beobachten.
Parallel zur Wassersensorik tes-
tet das Amt für Umwelt und
Stadtgrün im Neubaugebiet in
Geislar verschiedene Baumsub-
strate unter anderem auf ihre
Wasserhaltefähigkeit.
Aus dem Pilotprojekt kann die
Stadt auf eine zunehmend große
Bandbreite an Daten zurückgrei-
fen. In Zukunft sollen an weite-
ren Standorten Sensoren einge-
baut und die Datenauswertung
intensiviert werden.
Perspektivisch könnte die Bewäs-
serung der Bäume also mit die-
ser Technik und dadurch gut or-
ganisierbarem und kalkulierba-
rem Personaleinsatz kosten- und
ressourcensparender gestaltet
werden.
Weitere Informationen rund um
das Thema Baumpflege gibt es
unter www.bonn.de/baumpflege.
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THW Ortsverband Beuel feiert
Ortsverband Beuel des technischen Hilfswerks feiert sein Jubiläum
mit einem Tag der offenen Tür

THW 2012THW 2012THW 2012THW 2012THW 2012

THW Dammeinsatz 1999THW Dammeinsatz 1999THW Dammeinsatz 1999THW Dammeinsatz 1999THW Dammeinsatz 1999

Männergrippe - eine Komödie

THW Aufbau der StegeTHW Aufbau der StegeTHW Aufbau der StegeTHW Aufbau der StegeTHW Aufbau der Stege

Am 31. August schaut der Orts-
verband Beuel des Technisches
Hilfswerk auf etwas mehr als 70
Jahre seines Bestehens.
Das THW ist die technische Kom-
ponente des Zivilschutzes in
Deutschland und unterstützt Län-
der, Städte und Kommunen beim
Katastrophenschutz.
Anlässlich dieses nicht ganz run-
den Jubiläums wird beim „Tag der
offen Tür“, in der Zeit von 13 bis
17 Uhr, ein buntes Programm für
„Klein und Groß“ auf der Liegen-
schaft des Ortsverbandes in der
Beueler Straße 103 in Vilich Mühl-
dorf, geboten.
Während dieser Zeit stellen sich
verschiedene fachlich spezialisier-
te Teileinheiten des THW-OV Beu-
el vor und laden alle interessier-
ten Gäste ein, ihre Geschicklich-
keit im Umgang mit technischem
Gerät zu beweisen.
Für Kinder wird es zudem eine
Rallye, als auch eine Hüpfburg
geben und auch die Jugendgrup-
pe des OV wird sich vorstellen.
Auf viele weitere Überraschungen
können sich die Gäste freuen und

für das leibliche Wohl ist an die-
sem Tag ebenfalls gesorgt.
Dennoch bieten mehr als 70 Jahre
eine gute Gelegenheit, um zurück-
zuschauen auf das, was in der Ver-
gangenheit bereits erreicht und
geleitet wurde, um kurz innezu-
halten und dann weiter nach vorne
zu schauen. Aber auch all denen
Danke zu sagen, die solch ein eh-
renamtliches Engagement mög-
lich machen um zu feiern.
Sei es mit Freunden und Familien
der Helferinnen und Helfer, den
Ehemaligen Mitgliedern des OV,
mit denen, die am THW interes-
siert sind und es kennenlernen
wollen.
Denn auch in Zukunft wird der
THW-OV Beuel gefordert und
weiterhin seinem Auftrag nach-
kommen um es mit den Worten
des ehemaligen Ortsbeauftragten

Vilich. Der Spielkreis Alt-Vilich
hat wieder einen Theaterabend
unter dem Titel „Männergrippe
- lebst du noch oder stirbst du
schon?“ vorbereitet. Die Komö-
die von Jennifer Hülser, ca. 90
Minuten, wird die Lachmuskeln
der Besucher ansprechen, soviel
ist sicher.

Ein glückliches Paar hat das Wo-
chenende vor sich. Sie trifft eine
langjährige Freundin, er seinen
Angelfreund. Doch plötzlich er-
wischt ihn die schwere Form der
Männergrippe. Mama und Ärz-
tin kümmern sich fürsorglich.
Doch was machten diese Bestat-
tungsunternehmerin und dieser

Rechtsanwalt hier? Verwirrun-
gen und Irrtümer nehmen ihren
Lauf und irgendwann fragt man
sich: Lebst du noch oder stirbst
du schon?
Am Freitag, 13. September und
Samstag, 14. September, zeigt
der Spielkreis das Stück jeweils
um 19.30 Uhr, am Sonntag, 15.

September, um 17 Uhr im Haus
der Begegnung, Adelheidisstr.
19 in Vilich.
Der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen. Eintrittskarten können
noch unter Tel. 0228 46 47 71
für 8 Euro reserviert werden. An
der Abendkasse kostet die Kar-
te 10 Euro.

Gerhard Schmitz zu sagen: „Wir
sind eine Kameradschaft von frei-
willigen Helfer[innen], die den Mit-
bürgern in der Not helfen wollen.

Bei Notlagen und größeren Kata-
strophen ist die gegenseitige Hil-
fe eine Forderung der Nächsten-
liebe“.
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Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh / Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich

Spartipp unter dem Waschtisch:Spartipp unter dem Waschtisch:Spartipp unter dem Waschtisch:Spartipp unter dem Waschtisch:Spartipp unter dem Waschtisch:
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lassen sich mit wenigen Handgrif-lassen sich mit wenigen Handgrif-lassen sich mit wenigen Handgrif-lassen sich mit wenigen Handgrif-lassen sich mit wenigen Handgrif-
fen so einstellen, dass Wasser-fen so einstellen, dass Wasser-fen so einstellen, dass Wasser-fen so einstellen, dass Wasser-fen so einstellen, dass Wasser-
und Energieverbrauch um bis zuund Energieverbrauch um bis zuund Energieverbrauch um bis zuund Energieverbrauch um bis zuund Energieverbrauch um bis zu
40 % reduziert werden. Foto: Schell40 % reduziert werden. Foto: Schell40 % reduziert werden. Foto: Schell40 % reduziert werden. Foto: Schell40 % reduziert werden. Foto: Schell
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Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspült-
aste bei der WC-Spülung nutzen
oder zur Gartenbewässerung ge-
sammeltes Regenwasser verwen-
den. Ein echter Spar-Geheimtipp
versteckt sich unter dem Wasch-
tisch - die Rede ist vom Eckventil.
Das Einsparpotenzial des un-
scheinbaren Bauteils ist enorm:
Mit einem optimal einregulierten
Eckventil lässt sich der Wasser-
und Energieverbrauch wortwört-
lich „im Handumdrehen“ um bis
zu 40 % senken - und das ganz
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich
der Umwelt gut, da der Ausstoß
von schädlichem CO2 durch den
verringerten Energieverbrauch zur
Warmwasserbereitung gesenkt

wird. Wer seinen Verbrauch
besonders mühelos reduzieren
möchte, sollte unbedingt einen
Blick auf die Eckventile in Bad,
Küche und Hauswirtschaftsraum
werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so ein-
stellen, dass der Wasserverbrauch
von Armaturen um bis zu 40 %
sinkt. Ermöglicht wird die enorme
Ersparnis durch die clevere Regu-
lierfunktion, die Eckventile, wie
die des Armaturenherstellers
Schell, bieten.
Eckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren in
nur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet Ein-
hebelmischer automatisch bis zum
Anschlag, egal wie viel Wasser
gerade benötigt wird. Um den-
noch effektiv Wasser zu sparen,
empfiehlt sich eine Einregulierung
der Eckventile. Für die Regulie-
rung wird zunächst die Armatur

am Waschtisch oder in der Küche
vollständig geöffnet. Dann regu-
liert man an den Griffen der Eck-
ventile auf der Warm- und Kalt-
wasserseite so lange ein, bis der
Wasserstrahl mit gewünschtem
Volumen und Wunschtemperatur
aus der Armatur strömt. Anschlie-
ßend wird die Armatur wieder ge-
schlossen - und mit jeder weite-
ren Nutzung Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eckven-
tile ersetzt werden. Das Einspar-
potenzial in Bezug auf Wasser und
Energie ist hoch und der Aus-
tausch unkompliziert möglich.
Weiteres praktisches Plus: Ein
optimal einreguliertes Eckventil
ermöglicht auch ein fein justier-
tes Verhältnis zwischen Kalt- und
Warmwasser - das erhöht den
Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der

Eckventile im Haushalt die ideale
Lösung für alle, die ohne großen
Aufwand ein Plus an Komfort ge-
nießen und gleichzeitig ihren Was-
ser- und Energieverbrauch um bis
zu 40 % senken möchten. (akz-o)
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Tag der offenen Tür im Sankt-Adelheid-Gymnasium
Zum Tag der offenen Tür lädt das
Sankt-Adelheid-Gymnasium am
Samstag, 21. September, Pütz-

chens Chaussee 133, 53229 Bonn.
Zwischen 9 und 13 Uhr haben in-
teressierte Viertklässlerinnen und

ihre Eltern sowie Interessierte an
der Oberstufe die Möglichkeit, an
Informationsveranstaltungen und
anschließenden Führungen durch
das Schulgebäude teilzunehmen.
Jeweils zur vollen und halben Stun-
de begrüßt unser Schulleiter, Herr
Oldeweme, unsere Gäste. An-
schließend zeigen wir Ihnen und
euch unsere wunderschöne Schu-
le. Die erste Führung beginnt um
9 Uhr, die letzte um 12 Uhr. Den
Viertklässlerinnen bieten wir eine
spezielle spannende Kinderreise
durch die Schule, die Interessier-
ten an der Oberstufe können sich
an einem speziellen Infostand in-
formieren.
Unsere Lehrerinnen und Lehrer,
Eltern und Schülerinnen stehen
den ganzen Tag für Einzelaus-
künfte bereit. Sie informieren
gerne über unser Schulleben und
unsere speziellen Angebote, z.B.
in den Bereichen Sprachen, Tech-
nik, Naturwissenschaften, Sport,
Kunst und Kultur. Kennlernge-
spräche können Sie sowohl am

Tag der offenen Tür als auch te-
lefonisch vereinbaren.
Weitere Informationsabende fin-
den am 1. und 30. Oktober (an
diesem Abend auch für die Ober-
stufe) sowie am 21. November,
jeweils von 19 Uhr bis 20.30 Uhr,
im Hauptgebäude statt. Überzeu-
gen Sie sich, gemeinsam mit Ih-
rer Tochter, von der besonders
warmherzigen Atmosphäre, den
besonderen Stärken und nicht
zuletzt der grünen Umgebung
unserer Schule.
Wir freuen uns auf Ihren und eu-
ren Besuch!
Weitere Informationen unter
www.sag-bonn.de.

Wir freuen uns, Sie herzlich zu
unserem Tag der offenen Tür am
Deutschen Klimaschutztag einzu-
laden.
Die Veranstaltung findet am Sonn-
tag, den 08. September 2024, von
11:00 bis 16:00 Uhr auf unserem
Betriebsgelände in Diepenbroich
11, 51491 Overath statt.
Programm:
12:00 Uhr - Begrüßung
13:00 Uhr - Vortrag: „Ihr Zuhause
neu gedacht. Anbau und Aufsto-
ckung als Lösung - Kann mein
Haus das auch?“
14:30 Uhr - Vortrag: „Zukunftssi-
cher Wohnen - Serielle Sanierung
für Ein- und Zweifamilienhäuser mit
bis zu 45% staatlichem Zuschuss“
Aktivitäten für die ganze Familie:
• Kinderspiele und Hüpfburg
• Produktionsvorführung eines

modernen Holzbaubetriebes
• Informationsstände zu Wär-

mepumpen, Photovoltaik und
Smarthome-Technologien

• Vielfältiges Angebot an Spei-
sen und Getränken

Der Deutsche Klimaschutztag
steht unter dem Motto „HOLZ

Anzeige

RETTET KLIMA“ und zielt darauf
ab, das Bewusstsein für den Kli-
maschutz zu stärken und die
Rolle des Holzbaus zu betonen.
Als traditionsreiches Familien-
unternehmen mit über 60 Jah-
ren Erfahrung möchten wir Ih-
nen zeigen, wie wir durch inno-
vativen und nachhaltigen Holz-
bau einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten.
Wir laden Sie ein, einen infor-
mativen und unterhaltsamen Tag
mit uns zu verbringen. Bringen
Sie gerne auch Ihre Familie,
Freunde und Bekannte mit, die
Interesse an nachhaltigem Bau-
en und Klimaschutz haben.
Kontakt:
Hamacher Holzbau GmbH
Diepenbroich 11
51491 Overath
Telefon: 02206-3007
E-Mail:
info@hamacher-holzbau.de
Website:
www.hamacher-holzbau.de
Wir freuen uns darauf, Sie bei
unserem „Tag der offenen Tür“
begrüßen zu dürfen.

TAG DER 

OFFENEN 

TÜR

08.09.24

 

 

13:00 Uhr 

Anbau und Aufstockung als Lösung – 

kann mein Haus das auch?

14:30 Uhr 

Serielle Sanierung für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

mit bis zu 45% staatlichem Zuschuss

Hamacher-Holzbau_TdoT_Anzeige_90x120mm_DU.indd   1 23.07.24   10:33
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Sonne - aber sicher
Besonders in Außenberufen ist ganzjähriger UV-Schutz unerlässlich

Wer viel im Freien arbeitet, sollteWer viel im Freien arbeitet, sollteWer viel im Freien arbeitet, sollteWer viel im Freien arbeitet, sollteWer viel im Freien arbeitet, sollte
sich mit medizinischer Sonnenloti-sich mit medizinischer Sonnenloti-sich mit medizinischer Sonnenloti-sich mit medizinischer Sonnenloti-sich mit medizinischer Sonnenloti-
on und der richtigen Bekleidungon und der richtigen Bekleidungon und der richtigen Bekleidungon und der richtigen Bekleidungon und der richtigen Bekleidung
vor UV-Strahlen schützen. Foto:vor UV-Strahlen schützen. Foto:vor UV-Strahlen schützen. Foto:vor UV-Strahlen schützen. Foto:vor UV-Strahlen schützen. Foto:
DJD/Galderma/contrastwerkstattDJD/Galderma/contrastwerkstattDJD/Galderma/contrastwerkstattDJD/Galderma/contrastwerkstattDJD/Galderma/contrastwerkstatt
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefährdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefährdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefährdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefährdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefährdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/
Galderma/Stefan Gruber www.touristikfoto.comGalderma/Stefan Gruber www.touristikfoto.comGalderma/Stefan Gruber www.touristikfoto.comGalderma/Stefan Gruber www.touristikfoto.comGalderma/Stefan Gruber www.touristikfoto.com

Ausgedehnte Radtouren in den
gleißenden Strahlen der Früh-
lingssonne, Sommerpicknick im
Park, Urlaub am Strand oder in
den Bergen: Bei diesen Gelegen-
heiten achten inzwischen die meis-
ten Menschen darauf, ausrei-
chend Sonnencreme aufzutragen.
Anders sieht es bei Menschen mit
Außenberufen aus, insbesondere
an trüberen Tagen und erst recht
in der kühleren Jahreszeit - hier
wird der UV-Schutz allzu oft ver-
nachlässigt. Dabei dringen bis zu
90 Prozent der UVA- und UVB-
Strahlen auch durch die Wolken
und können zu Hautalterung,
Hautkrebs und Augenschäden bei-
tragen. Hautkrebs ist die häufigs-
te Krebserkrankung weltweit.
Über 230.000 Neuerkrankungen
jährlich gibt es in Deutschland bei
hellem Hautkrebs, über 28.000
Neuerkrankungen sind es beim
Melanom (Schwarzer Hautkrebs).
Die Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durch
WolkenWolkenWolkenWolkenWolken
Das sind alarmierende Zahlen,
daher sollte man 365 Tage im Jahr
an einen hohen Lichtschutzfaktor
denken. Durch die permanente
Sonneneinstrahlung haben vor al-
lem Menschen in Außenberufen
ein erhöhtes Risiko, an hellem
Hautkrebs zu erkranken. Dazu
gehören beispielsweise Landwir-
te, Dachdecker, Straßenarbeiter,
Gärtner, Beschäftigte in der Müll-
abfuhr sowie viele Profisportler.
Als wichtigste Maßnahme ist ein
medizinischer Sonnenschutz an-
geraten, der über einen Licht-

schutzfaktor der höchsten Kate-
gorie (50+) sowie UV-A und UV-
B-Filter verfügt - wie Actinica Lo-
tion, die als Medizinprodukt mit
klinischer Langzeitstudie nach-
weislich die Prävention bestimm-
ter Formen von hellem Hautkrebs
unterstützt. Zusätzlich ist dunkle,
festgewebte Kleidung - am bes-
ten langärmelig - gegenüber hel-
len und luftigen Kleidungsstücken
zu bevorzugen. Für gefährdete
Personen gibt es auch spezielle
Bekleidungsstücke zum Schutz -
sie wird mit dem Kürzel UPF (Ul-
traviolet Protection Factor) ge-
kennzeichnet. Kopf-, Ohren- und
Nackenbedeckung sowie eine
gute Sonnenbrille gehören ebenso
zu einer guten Ausstattung.
Siesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die Prävention
Generell ist ein achtsamer Um-
gang mit der Sonne wichtig. Tipps
hierzu auch auf www.actinica
lotion.com. So ist es sinnvoll, sich
gerade in der warmen Jahreszeit
einen Trick der Südeuropäer ab-
zuschauen: Diese halten in der
Mittagszeit eine lange Siesta und
sind so weniger Risiko durch die
UV-Strahlung ausgesetzt.
Zumindest sollte in diesen Stun-
den die Arbeit in den Schatten
verlegt werden. Hier sind auch
Arbeitgeber in der Pflicht, die
außen liegenden Arbeitsstellen

abzuschirmen beziehungsweise zu
überdachen. Und nicht zuletzt
können sorgfältige Selbstbeob-
achtung und regelmäßige Vorsor-

geuntersuchungen beim Hautarzt
helfen, Hautkrebs möglichst früh-
zeitig zu entdecken und behan-
deln. (DJD)
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Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Gottesdienst zum Auftakt
der Bonner Friedenstage
Thema: „Suche den Frieden“

Führung durch die
Doppelkirche St. Maria und
Clemens

Evangelische
Kirchengemeinde Beuel
aktiv auf Pützchens Markt

1. September1. September1. September1. September1. September
11 Uhr - Gottesdienst Große Kir-
che Oberkassel mit Kinderchören
und Bläsern
ab 12 Uhr - Evang. Kirche Ober-
kassel, Kinkelstr.: Gemeindefest
mit Musik, Essen, Aktionen und

Gemeinschaft
8. September8. September8. September8. September8. September
12 bis 17 Uhr - Tag der offenen Tür
mit Informationen rund um die
sanierte Walcker-Orgel, Große
Evangelische Kirche Oberkassel,
Kinkelstr. Mit Abschlusskonzert

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den be-
rühmten zweigeschossigen Kir-
chen des Mittelalters. Aus der
eindrucksvollen Vereinigung von
Architektur, Malerei und Skulp-
tur stechen die Wandmalereien
in den Gewölben hervor, die rät-
selhaft erscheinende Szenen aus

dem alten und dem neuen Testa-
ment zeigen. Die achteckige Öff-
nung in der Zwischendecke ver-
schafft einen einzigartigen Raum-
eindruck.
Sonntag, 22. September,
15.30 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungswerk Bonn

Der Präses der Evangelischen
Kirche im Rheinland, Dr. Thors-
ten Latzel, besucht die Evange-
lische Gemeinde auf Pützchens
Markt.
Von Freitag bis Dienstag, 6. bis
10. September, ist die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Beuel
mittendrin bei Pützchens Markt.
Rund 250 ehrenamtlich enga-
gierte Menschen gestalten ei-
nen kleinen „Markt im Markt“
auf dem Vorplatz der Nommen-
sen-Kirche.
Das ist ein beliebter Treffpunkt
für viele, die den Markt besu-
chen. Unsere Markenzeichen
sind die selbstgebackenen Waf-
feln, die fair gehandelten Ge-
tränke und der Eine-Welt-Stand.
Legendär sind die langen Schlan-
gen an unserem Imbisswagen,

der durch die frischen Fleisch-
produkte aus der Region und die
vielen verschiedenen belgischen
Soßen für die Pommes eine gro-
ße Anziehungskraft hat.
Und bei einem gut gekühlten
Getränk von unserem Geträn-
kepilz lässt sich an den Steht-
ischen oder auf den Bierbänken
richtig schön feiern. Und das al-
les für einen guten Zweck: Denn
mit den Verkaufserlösen unter-
stützen wir mehrere soziale Pro-
jekte hier vor Ort sowie eine
Schule in Benin und unsere Part-
nerkirche GKPI in Indonesien.
Am Montag, 9. September, wird
Präses Dr. Latzel um ca. 12 Uhr
die Gemeinde auf Pützchens
Markt besuchen, mit ehrenamt-
lich Aktiven sprechen und diese
Arbeit würdigen.

Anders als vor einem Jahr erhofft,
hat sich die Anzahl der Kriege
weltweit im vergangenen Jahr mit
dem Krieg im Nahen Osten ver-
größert. Es muss endlich der Frie-
den gesucht werden. Wie das ge-
schehen kann, wollen wir ergrün-
den. Die liturgische Leitung über-
nimmt Hans-Jürgen Pöschl, Rek-
tor der altkatholischen Namen-
Jesu-Kirche. Dr. Anne Kathrin

Quaas, Leiterin des evangelischen
Forums Bonn, und Hedwig Fritz,
geistliche Beirätin im pax christi
Diözesanverband Köln, werden
den Gottesdienst mitgestalten.
Samstag, 31. August, 18 Uhr
Namen-Jesu-Kirche, Bonngasse 8
Veranstalter:
Friedensgruppe Beuel
Infos: Etta Fennekohl,
etta.fennekohl@t-online.de



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 30. August 2024 | Kw 35 | Rautenberg Media 21

Geburtstag des Beethoven-Denkmals

Die junge Pianistin Elisa-Marie Kluwe, hier mit dem Vorstand der BürgerDie junge Pianistin Elisa-Marie Kluwe, hier mit dem Vorstand der BürgerDie junge Pianistin Elisa-Marie Kluwe, hier mit dem Vorstand der BürgerDie junge Pianistin Elisa-Marie Kluwe, hier mit dem Vorstand der BürgerDie junge Pianistin Elisa-Marie Kluwe, hier mit dem Vorstand der Bürger
für Beethoven, sorgte für den musikalischen Rahmeb der Erinnerungs-für Beethoven, sorgte für den musikalischen Rahmeb der Erinnerungs-für Beethoven, sorgte für den musikalischen Rahmeb der Erinnerungs-für Beethoven, sorgte für den musikalischen Rahmeb der Erinnerungs-für Beethoven, sorgte für den musikalischen Rahmeb der Erinnerungs-
veranstaltung. Foto: fwveranstaltung. Foto: fwveranstaltung. Foto: fwveranstaltung. Foto: fwveranstaltung. Foto: fw

Bonn. Zum elften Mal haben die
„Bürger für Beethoven“ am 12.
August auf dem Bonner Müns-

terplatz an die Einweihung des
Beethoven-Denkmals zum glei-
chen Zeitpunkt im Jahr 1845 er-

innert. An der einstündigen Ver-
anstaltung nahmen etwa 100 Be-
sucherinnen und Besucher teil.
Für die musikalische Umrahmung
sorgte die Pianistin Elisa-Marie
Kluwe, die im letzten Jahr den
Jugendwettbewerb Beethoven
Bonnensis gewonnen hat. Der
Vorsitzende des Beethovenver-
eins, Stephan Eisel, informierte
mit Zeitzeugenberichten über die
Entstehung und Enthüllung des
Denkmals vor 179 Jahren.
Damals hatten sich Tausende von
Bonner Bürgern auf dem Müns-
terplatz versammelt - darunter

Musikprominenz aus der ganzen
Welt - angeführt von Franz Liszt
und Hector Berlioz. Aus der Geis-
teswelt war u. a. Alexander von
Humboldt dabei, an der Spitze
der Politik standen die junge
englische Königin Victoria und
der preußische König Friedrich-
Wilhelm IV. Die Enthüllung des
wesentlich von Robert Schumann
und Franz Liszt geförderten
Denkmals, war zugleich auch An-
lass für das erste von Franz Liszt
initiierte Beethovenfest, zu dem
Musiker aus ganz Europa nach
Bonn kamen. wm

Bedrohung für Insekten und Bienen
Die Asiatische Hornisse breitet sich aus

Die Asiatische Hornisse gefährdet Insekten und Bienen. Sie ist in NRWDie Asiatische Hornisse gefährdet Insekten und Bienen. Sie ist in NRWDie Asiatische Hornisse gefährdet Insekten und Bienen. Sie ist in NRWDie Asiatische Hornisse gefährdet Insekten und Bienen. Sie ist in NRWDie Asiatische Hornisse gefährdet Insekten und Bienen. Sie ist in NRW
auf dem Vormarsch. Foto: bbnauf dem Vormarsch. Foto: bbnauf dem Vormarsch. Foto: bbnauf dem Vormarsch. Foto: bbnauf dem Vormarsch. Foto: bbn

Bonn. Für die Früherkennung und
Bekämpfung der invasiven Asiati-
schen Hornisse ist die Stadt Bonn
auf die Zusammenarbeit mit der
Bevölkerung angewiesen. Um
wirksame Maßnahmen durchfüh-
ren zu können, ist es wichtig, jede
Sichtung zu melden.
Wer Asiatische Hornissen oder
deren Nester beobachtet, kann
das mit einem aussagekräftigen
Fotobeleg und Standortdaten des
Fundortes im Neobiota-Portal
des Landesamts für Natur, Um-
welt und Verbraucherschutz
Nordrhein-Westfalen melden un-
ter: neobiota.naturschutzinforma
tionen.nrw.de oder per E-Mail bei

der Stadt Bonn:
naturschutz@bonn.de. Gemelde-
te Nester werden von der Unte-
ren Naturschutzbehörde entfernt.
Die Asiatische Hornisse (Vespa
velutina) ist natürlicherweise in
Südostasien beheimatet, breitet
sich derzeit aber in Nordrhein-
Westfalen rasant aus. Die Euro-
päische Union schätzt sie als Be-
drohung für heimische Insekten
und Bienenvölker ein. Bevorzug-
te Siedlungsgebiete sind Flussau-
en und Stadtränder unterhalb 200
Höhenmetern. Ihre Stiche sind für
Nicht-Allergiker*innen ungefähr-
lich und vergleichbar mit Wespen-
oder Bienenstichen.

Ein Informationsflyer liegt an den
gängigen städtischen Auslage-
stellen bereit. Weitere Informati-

onen auch unter www.bonn.de/
asiatische-hornisse.
wm
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr06.09.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung
Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft

Pelzmäntel und Jacken, sowie Damen-
und Herrenbekleidung.
02205/9478473 oder 0163 2405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Suche 2-3 Zi-WohnungSuche 2-3 Zi-WohnungSuche 2-3 Zi-WohnungSuche 2-3 Zi-WohnungSuche 2-3 Zi-Wohnung

Ruhiger, netter Angestellter mit unbe-
fristetem Vertrag im öD, 48, Nichtrau-
cher, sucht 2-3 Zimmer-Wohnung bis
ca.900 € warm mit guter Anbindung
zum ÖPNV. Gerne mit Balkon.
Tel: 0176 97343448
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228/464620

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228/655044

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

Vettelschoss-Kalenborn        7420

Wohnen mit hohem Erholungswert

 

-

 

195.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Hausgeld: 430,-€

 

Sankt Augustin                   7404

Modernes Wohnen in Ihrem  

ca. 313 m² 

 

 

599.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 
KFW-Standard – Luftwärmepumpe

Sankt Augustin-Niederpleis  7374

Freistehendes 1-3 Familienhaus
in ruhiger Lage

²  

 

 

 

569.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

Eine Immobilie 

kaufen und 

den ersten Baum 

pflanzen :-)

Bad Honnef                           7336

Perfekte großzügige Wohnung mit 
toller Raumaufteilung 

 

199.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

Bonn-Lengsdorf                    7350

Gut geschnittene Wohnung  
mit Logia 

 

-

249.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage
Hausgeld 318,- €  

 

Bonn-Oberkassel                  7340

Eigentumswohnung- 
Lebensfreude auf 3 Zimmern

, 

320.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Hausgeld 398 €


